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Vorwort 
 
Liebe Lehrerinnen und Lehrer der Schulanfängerinnen und Schulanfänger, 
wir freuen uns, Ihnen den Reader „Sieben diagnostisch-pädagogische Verfahren für den 
Schulanfang“ übergeben zu können. Dieser Reader ergänzt die seit Sommer 2004 vorlie-
genden „ILeA 1 – Individuelle Lernstandsanalysen im Anfangsunterricht – Ein Leitfaden 
für die ersten sechs Schulwochen und darüber hinaus“, indem er weitere Verfahren zum 
Erfassen von Lernständen und passende pädagogische Angebote für den Anfangsunter-
richt zur Auswahl bereitstellt. 
 
Im Land Brandenburg sollen vom Schuljahr 2005/2006 an verbindlich in allen 1. Jahr-
gangsstufen die Lernausgangslagen der Kinder erhoben werden. Dafür wurde der Leitfa-
den „Individuelle Lernstandsanalysen im Anfangsunterricht“ von einer interdisziplinären 
Arbeitsgruppe verfasst. Er liegt seit Beginn des Schuljahres 2004/2005 an allen Grund-
schulen im Land Brandenburg zur freiwilligen Erprobung vor. 
 
Um den Anforderungen des Schulalltags zu entsprechen, musste dieser Leitfaden mög-
lichst knapp gehalten werden – das hatte die Evaluation1 der Entwurfsfassung im Schul-
jahr 2003/2004 eindeutig ergeben. Unserem darum alltagstauglich kompakt gehaltenen 
pädagogischen Diagnostikum lagen Langfassungen zugrunde, die wir nicht in der Ver-
senkung verschwinden lassen, sondern mit diesem Reader allen Interessierten zugäng-
lich machen wollen. 
 
Der vorliegende Reader dient folgenden Zielen: Die sieben Verfahren, die er – neben ei-
nigen erläuternden Texten – anbietet, enthalten weitere oder vertiefende Möglichkeiten 
zur Feindiagnostik (z. B. Basisförderung Mathematik) beziehungsweise für die Verwen-
dung zu verschiedenen Zeitpunkten im Schuljahr. Die theoretischen Erläuterungen sollen 
es ermöglichen, sich gründlicher und ausführlicher über die den einzelnen Verfahren zu 
Grunde liegenden wissenschaftlichen Erkenntnisse zu informieren. Da der kurz gehaltene 
„ILeA 1 - Leitfaden zur individuellen Lernstandsanalyse“ auf den im Reader enthaltenen 
Langfassungen beruht, enthalten beide Publikationen stellenweise gleiche oder ähnliche 
Aufgabenstellungen. 
 
Sechs der sieben Instrumente, die dieser Reader anbietet, wurden von den Autorinnen 
und Autoren Martina Klunter, Katrin Liebers, Gerald Matthes, Annedore Prengel, Monika 
Raudies, Christiane Ritter, Ada Sasse, Gerheid Scheerer-Neumann, Charlotte Zwack-
Stier für das Brandenburger Vorhaben zur Einführung diagnostisch-pädagogischer Erhe-
bungen nach der Einschulung entworfen. Zudem gibt es weitere Lesetexte, die in der ge-
meinsamen Arbeit entstanden sind und Eingang in dieses Material gefunden haben. Wir 
freuen uns, dass wir in diesem Reader die lange vergriffene und von vielen nachgefragte 
Veröffentlichung „Der aktuelle Lernstand Mathematik – Diagnose und Fördermöglichkei-
ten“ zugänglich machen können. Dieser Text wurde noch von dem inzwischen verstorbe-

                                                 
1 Vgl. Geiling, Ute und Luntz, Edwin: Lernstandsanalyse im Anfangsunterricht, Brandenburg 2004, 
Schulamtsbezirk Wünsdorf, Halle 2005 



nen Marburger Wissenschaftler Reinhard Kutzer und von Charlotte Zwack-Stier gemein-
sam mit einer saarländischen Arbeitsgruppe erarbeitet. Er bietet wertvolle Informationen 
und Aufgabenstellungen für die Diagnostik und Pädagogik im mathematischen Anfangs-
unterricht. Er kann vor allem im Bereich Prävention von Problemen im Rechnen wirksam 
eingesetzt werden, weil er sehr sorgfältig in die elementaren und unverzichtbaren Lern-
schritte einführt. Wir danken dem saarländischen Kultusministerium für die freundliche 
Genehmigung zur Veröffentlichung.  
 
Zur fachgerechten Vorbereitung der individuellen Lernstandsanalysen sind landesweite 
Fortbildungen für die brandenburgischen Lehrkräfte vorgesehen. Dazu wurden die Fach-
beraterinnen für Anfangsunterricht/FLEX und die Fachberaterinnen für Teilleistungsstö-
rungen vom Landesinstitut für Schule und Medien Brandenburg (LISUM Bbg) qualifiziert. 
Diese bieten regionale Fortbildungsveranstaltungen an. Ziel dieser Qualifizierung ist der 
kompetente Umgang mit den diagnostisch-pädagogischen Verfahren, um Kinder der 
Grundschulen im Land Brandenburg von Anfang an gezielt zu fördern und angemessen 
zu fordern. 
 
Wir freuen uns den Reader sowohl als Internet-Publikation des LISUM Bbg zum Downlo-
aden (www.lisum.brandenburg.de/) als auch in einer  gedruckten Fassung im Universi-
tätsverlag (ISBN-Nummer)publizieren zu können. Wir danken allen Autorinnen und Auto-
ren sowie Frau Baumann vom Universitätsverlag und Frau Haseloff vom LISUM Bbg herz-
lich für die gute Kooperation. 
 
Wir bitten alle, die mit den hier vorgelegten Instrumenten arbeiten, um ihre Rückmeldung 
an E-Mail: aprengel@rz.uni-potsdam.de und E-Mail: katrin.liebers@lisum.brandenburg.de.  
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